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Neu:
Vogelschauen und Wandern
Dawoat' is besser ois darennt
Vogelschauen erfordert Geduld, sich Zeit zu nehmen, 
zu warten, ruhig zu beobachten. Dafür wird man mit 
den schönsten und natürlichsten Tierbeobachtungen 
belohnt – oft aus nächster Nähe: "Universum live", 
selbst erlebt und vor allem: real.
Ob an einem Altarm in den Donauauen, am Felsgrat, 
oder auf einer Alm. Ein türkisblauer Eisvogel sitzt ruhig 
auf einem Ast der aus dem Wasser ragt, ein strahlend 
weißer Silberreiher spiegelt sich im dunklen Altarm, 
Murmeltiere tragen munter Gräserbüschel für den 
Winter in ihre Bauten ein und warnen mit Pfiffen vor 
dem Steinadler hoch am Himmel und Schneehühner 
spazieren durch felsiges Blockwerk, ... 
Wer Geduld hat und warten kann erlebt Tiere nicht nur 
für den Augenblick der Flucht, sondern minutenlang 
und ungestört in ihrem natürlichen Verhalten.
Besser rennen als warten 
Vogelschauen kann auch als "Wettkampf" betrieben 
werden, mit dem Rad oder auch mit dem Auto – von 

einem Beobachtungsplatz zum nächsten. Möglichst 
viele Arten an einem Tag, in einem Monat oder einem 
Jahr, die meisten Vogelarten in einem Gebiet, in einem 
Bundesland, mehr als 300 in Österreich, ... Wettbewerb 
und Vergleichbarkeit mit anderen sind das Ziel.
Ornithologie als Wissenschaft und Forschung, als 
Naturgenuss, als Sport, ... Es gibt viele Arten des Vogel-
schauens. Wir wollen noch eine weitere hinzufügen: 

Vogelschauen und Wandern

Die Kombination von Wandern und Tierbeobachtung. 
Wenn Sie auch bisher schon ein Auge für die Naturbe-
obachtung hatten oder zukünfig noch mehr aus Ihren 
Wanderungen machen möchten, freuen wir uns über 
Ihr Interesse.
Wir wollen uns Zeit nehmen zu schauen und manchmal 
auch ein bisschen zu warten. Unser Blick soll dabei 
nicht nur "in die Luft", das heißt nicht nur auf die Vögel 
gerichtet sein. Auch andere Tiere und natürlich auch 
Pflanzen und Pilze werden nicht unserer Aufmerksam-
keit entgehen. Natürlich wollen wir (im Unterschied zu 
rein naturkundlichen Führungen) auch wandern, nicht 
zuletzt um neben den Details auch die großen Zusam-
menhänge der Ökosysteme und die unterschiedlichen 
Landschaften zu erleben und zu verstehen. 
Nach unseren Touren zu den Wintergästen im Nati-
onalpark Donauauen, zum Frühlingsbeginn in die 
Marchauen und zum Vogelzug in den Seewinkel hat 
sich gezeigt, dass das Interesse an Vogelschauen 
und Wandern sehr groß ist. Wir werden daher 
unser Angebot in diese Richtung erweitern und das 
Team verstärken: Martin Riesing, seit vielen Jahren 
aktiver Vogelkundler und einer der besten Kenner vor 
allem der ostösterreichischen Beobachtungsplätze, 
wird künftig unsere Exkursionen begleiten. Die Firma 
Swarovski Optik wird uns leihweise die neuesten 

Teilnehmertreffen
Termin: Di 27. November ab 18:00 
Auch im heurigen Jahr möchte ich alle Teilneh-
merInnen an meinen Wanderungen zu einem gemüt-
lichen Abend im Edelweiss-Festsaal, 1., Walfischgasse 
12, 1. Stock, herzlich einladen.
Dabei zeige ich auch den Videofilm „Sakura – 
Japan zur Zeit der Kirschblüte“.
Ich freue mich auf euer Erscheinen.    

Rudi Arnberger

Wandern & 
Kultur

Unterkrain/ Krkatal – Busfahrt	
24. - 28. Oktober 2007 	
Wanderungen im Bereich der Krka-Quelle und der 
Gorjanci-Berge, Besichtigungen: Ptuj, Kostanjevica, 
Zuzemberk u.a. Standquartier beim Wasserschloss 
Otocec. 

Pauschale € 390,-
Bus, HP/ DZ/ DU/ WC, Eintritte, Führung 

L Rainer Mlitz & Robert Rep	 K003

Vorankündigung:
Ende Februar/ Anfang März 2008 (ca. 12 Tage)
Sultanat Oman
Rundreise durch ein orientalisches Land auf dem 
rasanten Weg vom Mittelalter zur Moderne, mit 
Besichtigung von Städten und Burgen, einem Ausflug 
in die Wüste, sowie Wanderungen durch faszinierende 
Gebirgslandschaften mit einzigartigen Schluchten.
Detailprogramm in Ausarbeitung.
Zur Erleichterung der Planung werden alle Inter-
essenten gebeten, sich beim Reiseleiter zu melden: 
r.mlitz@tuwien.ac.at, Tel. 01/ 31 86 825 (abends). 
L Rainer Mlitz

Feldstecher- und Fernrohrmodelle zur Verfügung 
stellen. Trotzdem wäre es günstig, wenn Sie zusätzlich 
Ihren eigenen Feldstecher (falls vorhanden) mitneh-
men – Vögel warten nämlich nicht immer, bis das 
Fernglas die Runde gemacht hat... 
Wir starten im Herbst mit 4 Touren (siehe kon-
kret S. 14 -15) und einem Theorieabend:
Mi 10. Oktober: 19:00, Edelweiss, Mittlerer Saal.
Vortrag: Vogelbeobachtung und Vogelbestimmung in 
Österreich. Die Vögel Österreichs – lokale Besonder-
heiten und typische Vertreter. Was es braucht um Vögel 
zu beobachten. Speziell bei der (optischen) Ausrüstung 
wird besondere Rücksichtnahme auf die Fortbewegung 
im alpinen Raum genommen. Mit Bildern aus den 
verschiedenen Regionen Österreichs.
Sa 10. November: Ganslstrich im Seewinkel –  Vogelzug 
im Herbst (v.a. Wildgänse und andere Wasservögel).
So 18. November: Kuhschneeberg – die Vögel im 
Bergwald und auf der Alm.
Sa 8. Dezember: Donauauen – Wintergäste an der 
Donau (v.a. Enten, Greifvögel, Singvögel).
Führung: Christian Härtel, Martin Riesing
Kontakt: www.bird.at

vogelschauen

Foto: M. Riesing


